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1. Die Fragen des BVDM e.V. an die Politik 

1.  Ausreichende und bessere Ressourcen für Sanktionen und Prävention:  

Der BVDM lehnt Raserei und Manipulationen an Schalldämpfern strikt ab! Wir wissen, dass Lärm und 

Verkehrsgefährdung Probleme sind, die schnellstmöglich gelöst werden sollten. Deshalb fordert der BVDM 

Präventionsmaßnahmen, sowie die konsequente Sanktionierung von Motorrad-/Autofahrern, die sich nicht 

an die geltenden Regeln halten. Die Behörden benötigen dazu ausreichende juristische 

Rahmenbedingungen und finanzielle Ressourcen. 

Wird sich Ihre Partei, werden Sie sich, nachdrücklich für ausreichende juristische Rahmenbedingungen 

und Ressourcen bei den Behörden für Prävention und Sanktionen einsetzen? 

JA (  )         NEIN (  ) 

2. Motorrad-Streckensperrungen: Im Bundesgebiet gibt es eine Vielzahl von Streckensperrungen nur

für Motorräder.  

Wird sich Ihre Partei, werden Sie sich, im Rahmen der politischen Arbeit nachdrücklich gegen 

Streckensperrungen ausschließlich für Motorradfahrer aussprechen? 

 JA (  )       NEIN (  ) 

 

 

3. Tempolimits nur für Motorräder: Im Bundesgebiet gibt es auf einigen Straßen Tempolimits 

ausschließlich für Motorräder. 

Wird sich Ihre Partei, werden Sie sich, im Rahmen der politischen Arbeit gegen Tempolimits 

ausschließlich für Motorräder aussprechen? 

JA (  )            NEIN (  )  

 

4. Motorrad-Fahrverbot bei Standgeräusch über 95 dB: Seit dem 10. Juni 2020 gilt in Tirol auf einigen 

Strecken ein Fahrverbot nur für Motorräder mit einem Standgeräusch über 95 dB. Sehr viele 

Motorräder, die korrekt die gültigen Zulassungsbestimmungen erfüllen, werden so vom 

Straßenverkehr ausgeschlossen. Eine ähnliche Maßnahme befürchten wir auch in der Bundesrepublik 

Deutschland. 

Wird sich Ihre Partei, werden Sie sich nachdrücklich gegen Fahrverbote nur für 

zulassungskonforme Motorräder mit einem Standgeräusch von mehr als (kleiner oder gleich) 95 

dB aussprechen? 

JA (  )              NEIN (  )  

 

5. Förderung der E-Mobilität auch bei Motorrädern: Elektroautos werden von der Bundesregierung 

finanziell gefördert. Elektromotorräder/-roller hingegen nicht. Dabei nehmen sie im Vergleich zu Pkw

erheblich weniger Raum im Straßenverkehr ein und sind nicht nur im Berufsverkehr eine echte 

Alternative. Hinzu kommen die reduzierte Umweltbelastung und kaum vorhandene Lärmemissionen. 

Wird sich Ihre Partei, werden Sie sich, im Rahmen der politischen Arbeit für eine finanzielle 

Förderung von Elektromotorrädern/-rollern einsetzen? 

JA (  )              NEIN (  )  

 

 



 

 

2. Antworten Christian Hirte, CDU  

Herr Hirte hat auf die an Ihn persönlich gerichteten Fragen nicht persönlich geantwortet. Er 

verweist auf das offizielle Parteiprogramm der CDU/CSU. In der Übersichtstabelle haben wir 

dieses als Antworten abgebildet. 

 

 

 

3. Antworten Carsten Schneider, SPD 

Herr Schneider hat auf die Fragen trotz einer Erinnerung nicht geantwortet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

4. Antworten Katrin Göring-Eckardt, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Fortsetzung Antworten Katrin Göring-Eckardt, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

5. Antworten Gerald Ullrich, FDP  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

6. Antworten Stephan Brandner, AfD  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

7. Antworten Susanne Hennig-Wellsow, DIE LINKE  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

8. Antworten Marion Schneider, FREIE WÄHLER  

 

 



 

 

 

 

 


